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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für 8 < ii

Mittel - R h e i n k r e i s.
Nro . 55 . Mittwoch Den 12 . Juli 1837 .

M it Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .

Durch die Beförderung des Pfarres Simon

M e rkle auf die Pfarrei Bißlingen , Amts Blu¬

menfeld , ist die karh . Pfarrei Mörsch , Amts

Ettlingen , mit einem beiläufigen Jahrseinkom -

men von 1000 fl . meistens in Zehnterkrag ,
worauf aber die Verbindlichkeit ruhet , wegen des
im Filialorte Forchheim abzuhallenden vollstän¬

digen PfarrgotleSdiensteS einen ständigen Vikar

zu verköstigen und mit 100 fl . jährlich zu sa-

lariren , auch ein Kriegsschuldenkapital vpn 300 fl .
in zehn Jahrslerminen heimzuzahlen , erledigt
worden . Die Kompetenten um diese Pfarrei
haben sich in Gemäßheit der Verordnung vom

Jahre 1810 Reggsblatt . Nro . 38 . Art . 2 . und

3 . bei der Regierung des Millelrheinkreises zu
melden .

Durch die Beförderung des Pfarrers Ho »

nicket auf die Pfarrei Feudenheim ist die kath .

Pfarrei Flehingen , Amts Breiten , mit einem

beiläufigen Jahrseinkommen von 500 fl . in

Geld , Naturalsixum und Gütererlrag , worauf
jedoch die Verbindlichkeit ruhet ,

a) den Rest einer Schuld wegen Gartenerwei -

terung und Einfassung , von ursprünglich 67 fl .
2 kr . in den noch übrigen 5 JahrSterminrn ,

1») ein KriegSfchuldenkapital von 75 fl. 30 kr .
in 6 Jahrsterminen heimzuzahlen , erledigt wor¬
den . Die Kompetenten um diese Pfarrei haben
sich bei der Gräflich von Metternlchischen Grund¬
herrschast als Patron nach Vorschrift zu melde « .

Durch das am 25 . Mai d . I . erfolgte Ab¬
leben des Schullehrers Joh . Friedrich ist der
kath . Filialfthul - und Meßnerdienst zu Schwär -
zenbach , Amts Neustadt , mit dem gesetzlich regu -
lirten D >enst,inkommen von 140 fl . jährlich , nebst
freier Wohnung und dem Schulgeld , welches bei

einer Zahl von etwa 40 Schulkindern auf 30 kr.

für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Kompetenten um diesen Dienst haben sich

nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli v . I .

Rggsblt . Nro . 38 . bei der Fürstlich Fürsten -

becgischen Standesh ^rrschaft , als Patron , inner¬

halb 4 Wochen zu melden .
Der längst erledigte kath . Filialschul - u . Mcß -

nerdienst zu Schweigern , Amts Boxbrrg , wird zur

Wiederbesetzung mit dem gesetzlich regulirren Diensl -

einkommen von 175 fl . jährlich , nebst freier Woh¬

nung und dem Schulgeld , welches bei einer Zahl

von etwa 15 Schulkindern auf 40 kr. jährlich

für jede» Kind festgesetzt ist , und mit dem Be¬

merken - ausgeschrieben , daß sich die Kompetenten
um diesen Dienst nach Maaßgabe der Verord¬

nung vom 7. Juli v . I . ReggSblt . Nro . 38 .

bei der Fürstlich Leiningenschen Standesherrschaft
als Patron zu melden haben .

Untergerichtliche Aufforderungen
unv Kundmachungen .

Schulde » liq uidationen .

Andurch werden alle dieienigeL , welche
aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier nmen zum
Richtigstellung - - und DorzugSverfahren an .

geordneten Tugfahrc , bei Vermeidung - es Aus ,
fchlusseS von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd .
lich , anjnmelde « , und zugleich die e .waigen
Vorzugs , und Unterpfands . Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkuuden
und Antretung deS Beweises mit ander » De .
weiSmikkelu , zu bezeichne » , wobei bemerkt
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wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinevdrn
als der Mehrheit der Erschienenen detgetreten
angeiehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Bretten .
(1 ) zu Flehingen an den in Gant er¬

kannten Wilhelm Götz , auf Montag den 7ten
August d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Gerichtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Gengendach .
(3 ) zu Gengen ba ch an dieAntonWag -

ner ' schen Eheleute , welche nach Ungarn auswan -
dern wollen , auf Mittwoch den 19 . Juli d . I .
früh 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für- mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben eonnahirt werden . A. d.

BezirksamtGengenbach .
(3 ) von Gcngenbach der mit Blödsinn

behafteten ledigen 22 jährigen BürgerSkochter Rosa
Jage , welche unter Pflegschaft des Bürgers und
Küfermeistecs Johann Stegmüller gestellt
worden . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(1 ) von Ispringen dem wahnsinnigen

Karl Grau , für welchen Johann Mößner
von dort als Pfleger bestellt worden . Aus dem

Bezirksamt Sinsheim .
(1 ) von Zuzen Hausen dem blödsinnigen

Johann Krauß , welchem der dortige Bürger
Georg Aberle als Pfleger beigegeben worden .

Erbvorladungen .
(3) Neustadt . sErbvorladung .1 Joseph

Vogt van Göschweiler ist seit dem Jahre 1794
von Hause fort , wahrscheinlich unter das Oestr .
Militär getreten , und hat seit jener Zeit keine
Rachricht mehr von sich gegeben . Gegen ihn
wird nun auf Kundschaflsechebung erkannt ,
und dieses Erkcnntniß hiermit öffentlich bekannt
gemacht , damit er selbst, oder andere die ihn und
seinen Aufenthaltsort kannten , Nachricht hierher
gelangen lassen können . Würde im Verlaufe
eines Jahres über sein Leben und Tod nicht -
auSgemittelt werden , so wird er für verschollen
erklärt , und sein Vermögen von 179 fl. 49 kr.
denjenigen zugewiesen werden , welche am Tage ,
da er vermißt wurde , seine mulhmaßlichen Erben
waren - Neustadl den 27 . Juni 1837 .
Großh Bad . Fürstl . Fürstenbergifches Bezirksamt .

l2 ) RheinbifchofShetm . lErbvorla -
dlmg .^ Zu dem Nachlaß der am 2 . April d . I .
gestorbenen Ehefrau des Bürgers und Weber¬
meisters Johann Hurst des I . von Zierolshofe » ,
NamenS Katharina einer gebornen Dietrich , ist
der vor mehreren Jahren nach Nordamerika auS -
gewanderte Georg Hurst , früher Bürger in
Legelshurst unter Ändern als Erbe berufen . Weil
nun dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird
besagter Georg Hurst andurch zur Crbtheilung
seiner gestorbenen Mutter öffentlich vorgeladen ,
und zu dem Ende aufgefordert , binnen 5 Mona¬
ten a dato sich entweder persönlich oder durch
einen gehörig Bevollmächtigten dahier zu melden ,
indem nach fruchtlosem Umlauf dieser Frist die
Erbschaft lediglich denjenigen Erben wird zuge¬
wiesen werden , welchen sie zusiele , falls mehrbe¬
sagter Georg Hurst zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

RheinbischvfSheim den 1 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Pforzheim . ^Aufforderung .^ Ernst
Männle von Niefern , welcher schon seit dem
Jahr 1818 sich von seiner Hekmath entfernt
und seit 1824 keine Nachricht mehr von sich ge¬
geben hat , wird auf Antrag seiner zurückgelaffe -
nen Frau , Katharina geb . Coccius , hiedurch
aufqefordert , Nachricht von sich zu geben , widri -
gcnsfalls er nach Ablauf eines JahreS für ver¬
schollen erklärt werde .

Pforzheim den 3 . Juli 1837 .
Großh . Oberaml .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Kenzingen . ^Vorladung .) Joseph

Walter von Spitzcnbach , eines bei Kronenwirth
Wolf in Hecklingen verübten Diebstahls be¬
schuldigt , wird in Folge hofgerichtl . Auftrags vom
22 . Juni d. I Nro . 2346 - aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen zu stellen , und über das ihm
zur Last gelegte Verbrechen sich zu rechtfertigen ,
ansonsten im BetretungSfalle nach den Gesetzen
gegen ihn verfahren würde .

Kenzingen den 3 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Bretten . ^ Fahndung und Signale¬
ment , f Der unten signalisirte Jof . Lorenz
von Sirkingen , Soldat beim 1 . Linien - Jnfanterie -
Regiment , hak sich während seines Urlaub « heim¬
lich von Haus entfernt , und sich zugleich auch
eines Diebstahl « verdächtig gemacht . Derselbe
wird daher aufgefordert , binnen 6 Wochen sich
entweder diesseits oder bei seinem RegimentS -
Eommando zu stellen , widrigen « er der Deser -
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ti «M für schuldig erkannt , und nach den Landes¬
gesetzen bestraft werden wird . Au gleich ersuchen
wir die resp . Behörden auf denselben zu fahnden ,
und ihn im BekretungSfall arretieren und ein -
Utfttn zu wollen .

Steffen den 7 . Juli 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Größe 5 ' 6 " 3 ' "
, Körperbau stark , Gesichts »

färbe gesund , Augen grau , Haare blond , Nase
mittlere , Bart blond , Kinn oval .

(1) Lörrach , s Fahndung und Signale¬
ments Franz Xaver Stächelin von Jstei « ,Soldat beim Großh . Iten Linien -Jnfanterie -Re -
giment in Karlsruhe , welcher sich heimlich von
Hause entfernt hat , wird aufgeforderl , sich bin¬
nen 6 Wochen dahier oder bei seinem Commando
zu stellen , und über seine unerlaubte Entfernung
zu rechtfertigen , widrigenfalls er nach Ablauf
dieser Frist als Deseuteur bestraft werden würde .
Zugleich werden sämmtliche Pottzeistellen ersucht ,auf denselben zu fahnden , und ihn im Betre -
tungsfall anher zu überliefern , zu welchem Be¬
huf das Signalement desselben beigefügt wird .

Lörrach den 1 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Stqnalement .
Alter 25 Jahre , Größe 5 ' 4 " 4 ' "

, Körper ,
bau stark , Gesicht frisch , Haare braun , Augen
grau , Nase gewöhnlich , trägt einen starken blon¬
den Schnurrbart , Profession ein Küfer .

(2 ) B ü h l . sDiebstahl .1 Dem Andreas
Bär , Dienstknechl dahier , wurden den 20 . Juni
Abends duS dem Hofe seines Dienstherr » einfrück von dunkelgrünem Tuch mit metallenen

Köpfen , eine grün tuchene Russenkappe und
ein Paar Stiefel mit durchlaufenen Sohlen ent¬
wendet . Wir bringen diesen Diebstahl Behufsder gefälligen Fahndungsbewirkung auf den un¬
bekannten Thäter und die entwendeten Gegen¬stände zur öffentlichen Kenntniß .

Bühl den 22 . Juni 1837 -
Großh . Bezirksamt .

(2) Neckar bischofsheim . fDiebstahl . jDem Johannes Schicke ! von Siegelsbach wür¬ben am 26 . d. M . Nachmittags 12 bis 1 Uhrder Bleiche

von Ä ^ ^ ^ück Femmelhänfene - Tuch , jedes
am entwendet , wovon eine « dieser ,
« woben ^ "

^ ähr mit 4 Elle werken Garn ein -
womit es ' st 8«» » weiß , dir Schnür
dreAch ^ eflochtc^

' " Drassemgarn

b ) Ein Stück hänfenes Tuch von 44 Ellen ,dieses Stück '
war auf der einen Seite mit

Drassemgarn und auf der andern Seite mit einer
Schnur von Drassengarn angestickelt . Dies wird
zur Fahndung zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Neckarbischofsheim den 27 . Juni 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Wvlfach . ^Diebstahl .) Am Montag
den 3 . d. M . Nachmittags , beiläufig 4 Uhr ,
wurden mittelst Einbruches im Hause de- Bür¬
gers und Schustermeisters Dominik Herr mann
auf dem s. g. Grün in Schapbach , 200 fl. in
Kronenthalern bis auf etwa 22 st . Münze in
24 , 12 und 6 kr . Stücken bestehend , in einem
großen Beutel von weiß trockenem Leder , mit
ledernen Zugfchnürcn und mit diesem , entwendet .

Wolfach den 5 . Juli 1837 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) Gen gen b ach . s Bekanntmachung , ]
Bor 14 Tagen wurde im Klosterhofe dahier eine
goldene Damenuhr mit einem goldenen Anhänge
gefunden . Wer sich als Eigenthümer dazu legi-
timirt , kann sie gegen Bezahlung der Einrückunge -
gebühren in Empfang nehmen . Zugleich wird
aufL . R . S . 717 ' aufmerksam gemacht , vermög
welchem der Finder nach Umfluß von 3 Jahren
EigenthumSansprüche an die gefundene Uhr er¬
wirbt . Gengenbach den 3 . Juli 1837 .

Großh . Bezirksamt .

(1 ) Kenzingen . sStraferkenntniß .) Da
sich der Kanonier Gebhard Wagner von Ken -
zingcn auf die Ediktalladung vom 19 . Mat d . I .
Nro . 10506 . binnen der bestimmten Frist weder <-hier , noch bei seinem Commando gestellt hat , so
wird derselbe der Desertion für schuldig , und des Ge -
meindebürgerrechtS für verlustig erklärt, , unter
Verfjllung in die gesetzliche Strafe von 1200 fl.
indem seine persönliche Bestrafung auf den Br -
tretungSfall Vorbehalten bleibt .

Kenzingen den 3 . Juli 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Bruchsal . (Landesverweisung .! . Anton
Schäfer von Kreuznach im Rhein -Preuffen ,
welcher wegen Diebstahls durch Erkenntniß Großh .
HofgerichtS deS Mittelrheinkreises de dato Ra¬
statt den 22 . März 1836 Nro , 1335 I . 8en .
zu 1 Jahr und 3 Monate Zuchthausstrafe ver -
urtheilt wurde » hat solche heute erstanden , und
wird der gesammten Großh . Bad . Lande .verwie -
wiesen .

Bruchsal de« 9 . Juli 1837 .
Großh . Zucht - und EorrertionShauSVerwaltung .
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Signalement

Derselbe ist 21 Jahre alt, 5' 4" groß, hat
braune Haare , dergleichen Augenbraunen und
Augen , ovales Gesicht von lebhafter Farbe , breite
Stirne , gewöhnliche Nase und Mund, schadhafte
Zähne - braune Barthaare und rundes Kinn .

Kauf - Anträge .
(3) Achern . sBauaccorbversteigerung.1 Zur

Versteigerung deS neuen SchulhauSbaueS in
Groschweier an den Wenigstnehmenden haben wir
Tagfahrt auf Freitag den 14 Juli frühe 9 Uhr
tm Hirschwirthshause in Groschweier anberanmt,und laden die hiezu Lusttragenden mit dem Be¬
merken ein , daß sie Vermögens,euqnisse vorzu¬
regen haben, daß die UeberschlaqSsumme 6297 fl .
26 kr . betrage , und der Bauplan nebst Ueber -
schlag auf hiesiger AmkSkanzlei einzesehen werden
können .

Achern den 28 . Juni 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Baden . sWeinversteigerung .) Bei
Großh. Kellerei Baden werden Dienstag den 18.
Juli d . I . Nachmittags 2 Uhr .

60 Ohm 1835r Gefallwein ,
50 — 1835t Nägelsfürster s. g . Nieder¬

länder Hofwein.
30 — 1834t Gefällwein ,

öffentlich dem Verkauf auSgesehl , wozu die Lieb¬
haber anmik eingeladen werden .

Baden den 5. Juli 1837 .
Großh . Domänenverwal (ung .

(1) Bruchsal , f Zwangsversteigerung . )
Donnerstag den 17 . August d . I . zur gewöhn¬
lichen Abendstunde im WirthShauft zum Wolf
dahier werden von dem Metzgermeister Kaspar
Zöllen Hieselbst, folgende Liegenschaften , alS :

Ein HauS hinter der Stiftskirche , neben Bap¬
tist Fleischmann .

2 Brkl. Acker im Knabenberg und Saugrund
eins. Weeg , anderst Angewann .

1 Morgen Acker im Rinnethal, ausserhalb dem
Beckinger, ein - und anderseits Rain ,
zu Eigenthum versteigert, und endgültig zuge-
fchlagen, wenn der SchätzungSpreiß oder darüber
erzielt wird .

Bruchsal den 6 . Juli 1837 .
Bürgermeisteramt .

(3) Karlsruhe . fPachtversteigerung. )
Die Rhein überfahrt zwischen Wörth
und Knieling ^en soll , hoher Verfügung ge- '
maß , vom 24 . August d . J . an dis Georgi 1839
in doppelter Art verpachtet werten , einmal in

Ihrer bisherigen Beschränkung d . h . bloS mit
Gebrauch kleiner Fahrnachen oder Schiffe für
Markleute und Reisende zu Fuß ; und dann mit
der Ausdehnung , daß auch Wagen und Vieh,wie bei Leopoldshafen , mit großen Schif¬
fen oder Nahen über den Rhein gesetzt werden
dürfen. Die Pachtliebhaber werden zur Ver¬
steigerung bis Montag , den 17 . d . M . Vor¬
mittags 9 Uhr , auf das Rathhaus in Knie-
lingen hiermit eingeladen ; unterdessenaber können
die Pachebedingungen, welche am Tage der Ver¬
steigerung publizier werden sollen , auch täglich
auf diesseitigem Bureau eingesehen werden.

Karlsruhe den 1 . Juli 1837.
Großh . Domänenverwaltung

Dr . Herrmann .
(3) Kleinste inbach . fHaus - und Lie-

genschaftSvcrsteigerung . ) In Fvrderungsfachen
des Hofmusikus Lüder in Karlsruhe , als Pfle¬
ger der minderjährigen Christin « Lang , gegen
die Johann Dein h ard 'schen Eheleute Leinen¬
weber von hier betreffend . In Folge richterlicher
Verfügung vom 28 . Marz d. I . Nro . 5198.
und unter Beziehung auf den § . 1031 . der
Prozeßordnung hat das Bürgermeisteramt Tag¬
fahrt zur Versteigerung nachstehender Gebäulich¬
keit und Güter auf Dienstag den 1 . August d . J .
Nachmittags 2 Uhr dahier anberaumt : nämlich

1 ) Eine einstöckige Hälfte Behausung sammt fl.
Scheuer , Stallung und Balkenkeller
nebst einem Anbau an der Scheuer ,das untere Theil , Brandkasseanschlag 300

2) 4 Rth . Küchengarten, Anschlag 14°3) 30 Rth . in den Steinäcker , Anschlag 30
4) 20 Rth, im Schmalmus, Anschlag 35
5) 1 Vrtl . am welschen Berg, Anschlag 25
6) 20 Rth. hinten im Dorf, Anschlag 25
7) 1 Vrtl . im Beinhölzle , Anschlag 26

Weinberg .
8) 20 Rth . in den jung . Weingärten, Anschl . 30

485
Die Steigerungsbedingungen werden am

Tage der Versteigerung eröffnet werden , und aus¬
wärtige Liebhaber wollen sich mit VermögenS-
und Sitcenzeugnissen versehen ; wozu die Steig-
licbhaber mit dem Anfügen eingeladen werden,
wenn der SchätzungSpreiß oder darüber erlöst
wird, der endgültige Zuschlag erfolgt.

Kleinsteinbach den 30- Juni 1837.
Bürgermeisteramt .

(2) Neuwriher . fMelerhvfverpachtung .)
Samstag den 15. d . M - Vormittags 10 Uhr,
wird der Grundherrlich von Knrblifchr Meierhof
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zu Bühl , bestehend au - Ha « S , Keller , 2 Gärt «» ,
Scheuer ünd Stallungen nebst der auf dem Hau «
haftendes WirthschaftS - Gerechtigkeit , mittelst öf¬
fentlicher Versteigerung auf dem Meiethvf selbst ,
in einen 2jährigen Pacht gegeben, wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden .

Neuweiher den 4 . Juli 1837 .
Grundherrl . von Kneblische« Rentamt .

(1 ) Schwarzach , Bez .Amt Bühl . sZwangs -
verstekaerung .) Nach richterlicher Verfügung vom
22 . Juni d . I . Nro . 12056 . wird den Joseph
Sei fried

'
schen Eheleuten dahier am 30 . d . M .

Nachmittags 3 Uhr auf dem Rathhaus ein an -
dcrthalbstöckigkes Wohnhaus mit besonders stehen¬
der Scheuer und Stallung nebst Gras - und
Obstgarten im untern Dorf , neben Joseph Win¬
ter und Joseph Essig und 1 Viertel 35 Ruthen
Matten im Grvßenweyer , neben Joseph Sicke
Witkwe . und den Aufstößer öffentlich versteigert ,
wozu die Steigerungsliebhaber eingeladen werden .

Schwarzach den 4 . Juli 1837 .
Der Bürgermejsterverweser

N ö l t n e r .

Pachtanträge und Verleihungen .
(2 ) Obergrombach , Lberamt Bruchsal .

jWinlerschafweide - Verpachtung . ] Den 20 . Juli
Nachmittags 2 Uhr wird die hiesige Winterfchaf -
weide auf dem Rathhaus auf 3 Jahre , von
Michaeli 1837 öffentlich verpachtet , und kann
mit 300 Stück Schafen betrieben werden , weitere
Bedingungen werden am Steigerungstage bekannt
gemacht .

Obergrombach den 4 . Juli 1837 .
Bürgermeister Lamberth ,

K o n r a d , Rathsschreiber .

B e k a nntmachungen .
(2 ) Ettlingen . (Bekanntmachung .) Bei

dem Karlsruher Thor dahier , ist eine Straßen -
verbreiterung dringend nothwendig . Zur Er¬
zweckung dieser Straßenverbreiterung haben die
hiesigen Bürger Handelsman Franz Wick , Kü¬
fer Alois Korn und Blechner Joseph Stein
die erforderlichen Grundstücke resp. Gebäulichkei .
ten in Folge der zwischen ihnen und der hiesigen
Gemeinde stattgefundenen Uebereinkunft freiwillig" bgrkreten . was anmit nach dem Gesetze vom
^ ^ ? sust 1835 § . 22 . zur öffentlichen Kennt -utß gebracht wird .

Ettlingen den 4 . Juli 1837 .
. . . - Großh . Bezirksamt .

lZehntablösung betreffend )Zwischen der evangelischen Pfarrei Grünwetters¬

bach und der Gemeinde Grönwetter - bach ist über
den, »rsterer auf der Gemarkung letzterer zuste¬
henden Zehnten in gütsichem Weg ein Ablösungs¬
vertrag zu Stande gekommen . Wir veröffent¬
lichen diese- gemäß

'
§ . 74 . der Verordnung im

Rggsbt . von 1833 Nro . 49 . und fordern jene
auf , welche Ansprüche auf da « AblösungSkapital
zu machen haben , solche innerhalb 3 Monaten ,
um so gewisser zu gewahren , widrigenfalls sie
lediglich an den Zehntberechtigten verwiesen wer¬
den . Durlach den 8 . Juki 1837 .

Großh . Oberamt .
( 2 ) S ch op sh e im . sZehntablösungS - Ver¬

trag . ) Zwischen Großh . Domäncnverwaltung
Lörrach und den Gemeinden Raich , Dberhauser ,
Riedl und Hohenek , sämmtliche in der Vogtei
Raich , ist über den auf letztern Gemarkungen
ruhenden Zehnten im gütlichen Wege ein Ablö -
sungsverlrag zu Stande gekommen . Wir ver¬
künden dies nach § . 74 . des Gesetzes vom 12 .
November 1833 und fordern jene welche an die
Ablösungskapitalien Ansprüche zu machen haben ,
auf , solche innerhalb 3 Monaten bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 7 . Juni 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Schopfheim . sZehntablösungs ' Vcr -
trag .) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lörrach und den Gemeinden Schwand und Elben¬
schwand ist über den auf letzteren Gemarkungen
ruhenden Zehnten im gütlichen Wege ein Ablö -
sungsvertrag zu Stande gekommen . Wir ver¬
künden dieses in Gemäßheit des § . 74 . de - Ge »
fetzeS vom 12 . November 1833 und fordern
jene auf , die an die Ablösungskapitalien An¬
sprüche zu machen haben , solche binnen 3 Mona¬
ten bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile
dahier vorzutragen .

Schopfheim den 14 . Juni 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) S ch o p f h e i m . sZchntablöfungs - Ver -
trag .) Zwischen der Gemeinde Stokmatt ist über
den auf ihrer Gemarkung ruhenden herrschaftl .
Zehnten mit Großh . Domänenvcrwaltung Lörrach
ein Ablösungsvertrag im gütlichen Wege zu
Stande gekommen . Wir verkünden dies nach
§ • 74 . des Gesetzes vom 12 November 1833
und fordern jene , die Ansprüche an da« Ablösungs¬
kapital zu machen haben , auf , solche bjnnen3 Monaten bei Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
theile dahier vorzutragen .

Schopfheim den 7 . Juni 1837 . '
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Schopfheim . sZehnkablösimgS - Ver -

4
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trag .) Zwischen bet Großherzoglichen Domänen «

Verwaltung Lörrach und drr Gemeinde Haufen ist
über den gesammten Zehnten , der Elfterer auf
der Gemarkung Hausen zusteht , ein Ablösungs -

Vertrag im gütlichen Wege zu Stande gekom¬
men . In Gemäßheit des § . . 74 des Gesetzes
vom 12 . November 1833 wird dieses öffentlich
bekannt gemacht

' und jene aufgefsrdert , die an
das Ablösungskapital Ansprüche erheben wollen ,
solche binnen 3 Monaten dahier vorzutragen ,
widrigens die Rechtsngchtheile de « § . 16 und 17 .
des gedachten Gesetzes - gegen sie ausgesprochen
würden . Schopfheim deMl ^ Juni 1837 .

Großh . SW » .
(2) Schopfheim . HMntablösungs < Ver¬

trag ] Ueber de» auf de» Gemarkungen Fischen¬
berg und Demberg lastenden Herrschaft ! . Zehnten
ist zwischen diesen Gemeinden und der Großh .
Domänenverwaltung Lörrach im gütlichen Wege
ein Zehntablösungsvertrag zu Stande . gekommen .

Jene , welche an die Ablösungskapitalien Ansprüche
zu machen haben , werden aufgefordert , solche
binnen 3 Monaten dahier vorzutragen bei Ver¬

meidung der im Zehntgesetz vom 12 . Nov . 1833 .

bezeichneten Rechtsnachtheile .
Schopfheim de» 7 . Juni 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Schopfheim . fZehnkablösungS - Ver -

trag .j Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Lörrach und den Gemeinden Niedertegernau und

Öberlegernau ist über den auf Letzteren Gemar .

kungen ruhenden herrschaftlichen Zehnten ein Ab.

lösungsvertrag im gütlichen Wege zu Stande ge¬
kommen . Wir verkünden dies nach tz. 74 . des

Gesetzes vom 12 . November 1833 und fordern
jene auf , die an das Ablösungskapital Ansprüche
zu machen haben , solche innerhalb 3 Monaten
bei Vermeidung der gesetzlichen Nachlheile dahier
vorzutragen . Schopfheim den 21 . Juni 1837 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) S i n S h e i m . sZehntablösung betreffend .^

Zwischen der evangelischen Schulstelle zu Rohrbach
und der dasigen Gemeinde ist über die Ablösung
de - Rohrbacher Schulzehnten auf , SinSbeimer

Gemarkung eine gütliche Uebereinkunft zu Stande

gekommen , darum werden alle diejenigen , welche
auf da - Zehntablisungskapital gegründete An »

shtüche ju machen haben , aufgefordert , solche bin¬

nen 3 Monaten zu wahren , bei Vermeidung dir

gesetzlichen Nachtheiie .
SinSheim den 4 . Juli 1837 .

Großh . Bezirksamt .

(1) Lahr , fBekanntmachung .Z Johann
Häs von Ottenheim wurde al « Gemeinderach
an die Stelle des ausgetretene » Joh . Glaser
erwählt und verpflichtet .

Lahr den 8 . Juli 1837 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Engen . sDienstamrag .̂ Bei der un .
terfertigten Stelle wird bis 1 . Ocrober d. I . ein
TheilungskommiffarialSdistrikt erlediget . Die Be »
« erber hiezu werden emgeladen , sich dieferwegen
an den Unterzeichneten zu wenden .

Engen den 5 . Juli 1837 .
Groß - Bad Fürstl - FürstenbergischeSAmtSrevisora ».

v. Ehren .

Dienst - Nachrichten .
Die erledigte 1. Haupktehrerstellt an der ev .

Schule zu WeiSweil ist dem bisherigen Schul »
lehrer Wendling zu Landeck übertragen worben .

Der erledigte kath . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Hausen an der Aach , AmkS
Radolphzell , ist dem Schulkandidalen Franz Jo¬
seph Wörner von Waltershofen , bisherigen
Hülfslehrer zu Bleichheim , Amts Kenzlngen ,
übertragen worden .

Der erledigte katholische Fikialschuldienst zu
Hundsba

'
ch, Amts Bühl , ist dem Schulkandida »

ten Nikolaus Kloster von Heddesheim , bisheri¬
gen HülfSlehrer zu WinterSdorf , OberamtS Ra¬

statt , übertragen worden .

An zeige .
Bei Gelegenheit meiner Ernennung

zum HofgerichtSavvokaten und Prvcurator
bei dem Großh . Hofgerichte zu Rastatt
mache ich diejenigen , welche sich an mich
wenden wollen , darauf aufmerksam , die Zu¬
schriften an mich mit meinem Vornamen

bezeichnen zu wollen , um dadurch Ver¬

wechslungen mit dem gleichfalls dahier

wohnenden Hrn . Hofgerichtsadvvkaten Joh .

Bapt . Gutmann ( früher in Bühl und

Achern ), so wie mit Meinem Bruder , Hof -

gerichtsadvokät I . Gutman in Karlsruhe ,
möglichst vorrubeugen .

Avolf Gutman ,
Hofgerichtsadvokat , kn Rasta » ,
wohnhaft bei Herrn Conditvr

Zwiffelhoffer ,

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . § . Müller '
schen Hofbuchhandlung .
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